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Begrüssung 
Herr Grossrats-Präsident, 
Frau Volks-, Justiz- und Gesundheitsdirektorin, 
Liebe rauchende und nicht-rauchende Grossrätinnen und Grossräte, 
 
ich weiss, dass ich bei den Motionären und einige GR hier im GR-Saal 
jetzt auf Widerstand und Unverständnis wirde stossen und ich sehe 
schon, wie der liebe GR Ruedi Löffel sein edle Haupt hier vorne am 
Rednerpult wird schütteln. 
 
Als ehemalige starke Gaulloise-Raucher und Genuss-Mensch bin ich mir 
den Gefahren und der Schädlichkeit vom Rauchen voll bewusst und ich 
bin auch überzeugt, dass das Rauchen grosse Kosten verursacht. 
Bei den Kosten bin ich mir aber nicht ganz sicher, ob der hohe 2-stellige 
Mio-Beitrag, wan in die AHV-Kasse fliesst und die vielen Arbeitsplätze in 
Produktion und Vertrieb in einer Vollkostenrechnung mit ein gerechnet 
werden. 
Ich bin aber auch von der Aussage überzeugt, wan sagt: 
"die Summe der Laster bleibt konstant" 
Es gibt in der Schweiz, laut Statistik, rund 2 Mio Menschen wan rauchen 
und mit der Annahme von den 3 Motionen wird Keiner aufhören mit 
Rauchen, das heisst auch Gesundheitskosten werden nicht sinken. 
 
Und, liebe Grossrätinnen und Grossräte 
 
-   sind strikte Verbote auf Gesetzesstufe hier die richtige Antwort? 
-   müssen wir alles wan ungesund und schädlich  ist auch verbieten? 
-   muss sich der Staat überall einmischen? 
-   und muss der Staat wirklich alles per Gesetz regeln? 
-   das Korsett, wie es vor ein paar Tagen der Markus Meyer erwähnt 
    hat, wird immer enger. 
 
Ich bin ein grosser Verfechter und Befürworter von Selbst- und 
Eigenverantwortung. 
Mit Toleranz und Vernunft lassen sich viele Problem besser und 
bestimmt nachhaltiger lösen als mit Vorschriften und Vebot. 
 
Ich lehne die 3 vorliegende Motionen persönlich  ganz klar ab und 
appelliere an Vernunft, Verständnis und grosse Portion Toleranz. 
 
 



Denn, denken wir eis, was jetzt weiter wird passieren: 
 
-   Werbeverbot für das Rauchen und Trinken von alkoholischer Geträn- 
    ken an öffentlichen Gebäuden haben wir schon beschlossen 
-   das Verbot von Rauchen in Innen-Räumen wird wacker unterstützt, 
 
die nächste Motion wird 
 
-   das Rauchen auf öffentlichen Plätzen und Strassen verbieten 
-   denn das Rauch-Verbot für Alle und Ueberall 
-   das Gleiche passiert denn mit den alkoholischen Getränken, natürlich  
    bis zu einem Total-Verbot, sogar dem medizinisch wirkungsvollen 
    Glas Rotwein am Abend wird es an den Kragen gehen. 
-   anschliessend verbieten wir den noch das Singen, innen und aussen. 
    Bei meiner Gesangskunst allerdings kein grosser Verlust für die 
    Menschheit. 
 
und mit der  unendlich langen Liste von Verboten und Einschränkungen, 
wird den mit dem letzten Verbot  halt auch noch die Menschheit 
aussterben. 
 
Überleben  wird das letzte Verbot, aus meiner Sicht,  nur noch der Papst 
und seine Haushälterin, wan dann ins rauch-freie Paradies  werde 
ziehen und dann fängt die ganze Geschichte wieder von vorne an. 
 
In dem Sinne, bitte ich Euch eis einen Verbots-Marschhalt  
einzuschalten und diese 3 Motionen klar abzulehnen . 
 
 
 
 
 
 


